
Aufschwung oder Pleite für MV? 

Neue Schulden macht das Land!

Online-Diskussion 

zum Umgang mit den 
Corona-Schulden

am 22. Juni 2021 

18.00 Uhr 

online via Zoom
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Ja, klar: Die Coronakrise fordert
Deutschland vielseitig heraus. Mit einem
historischen Maßnahmenpaket sorgt die
Bundesregierung dafür, die Gesundheit
der Bevölkerung zu schützen, Arbeits-
plätze und Unternehmen zu stützen.

Das bedeutet konkret: Der Umfang der
Maßnahmen beträgt 353 Milliarden Euro.
Zusätzlich wurden Garantien für knapp
820 Milliarden Euro bewilligt. Dafür war
ein schuldenfinanzierter Nachtragshaus-
halt von ca. 156 Milliarden Euro nötig.

Aber: Wer soll das bezahlen? Sind die
Lasten fair verteilt? Was bedeutet das für
die Generationengerechtigkeit? Wie geht
MV, das stolz auf frühere Sparerfolge ist,
damit um?

Der Finanzminister MV, Reinhard Meyer,
skizziert seinen Vorschlag zum Umgang
mit den Corona-Schulden. Diskutieren Sie
mit ihm und unseren Gästen.

Dienstag, 22. Juni 2021
18.00 – 19.30 Uhr

Wir nutzen für die Online-
Veranstaltung die Software ZOOM. 
Zugangsdaten erhalten Sie nach 
Ihrer Anmeldung einen Tag vor 
Beginn der Veranstaltung.

Die Veranstaltung ist öffentlich und 
kostenfrei.

Friedrich-Ebert-Stiftung 
Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern

Arsenalstraße 8
19053 Schwerin

Telefon: 0385 / 51 25 96
Fax: 0385 / 51 25 95

E-Mail: schwerin@fes.de

www.fes-mv.de
www.facebook.com/fes.mv
www.instagram.com/fesmv

Bei Fragen der barrierefreien Durchführung wenden Sie sich 

bitte an das FES Landesbüro.
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Es diskutieren:

Reinhard Meyer,
Finanzminister MV
(Einführung)

Reiner Holznagel,
Präsident des Bundes der
Deutschen Steuerzahler

Dr. Tobias Hentze,
Institut der deutschen
Wirtschaft

Moderation:
Carsten Klehn,

u.a. Moderator mit 
Schwerpunkt Wirtschaft


